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SERVUS WIEN! 

Kindermusical 

Zwei Touristinnen machen sich auf den Weg, um das moderne Wien zu finden. 

Auf ihrer Zeitreise treffen sie in Vindobona auf römische Soldaten, bauen mit 

Robotern eine alte Stadt und freunden sich in dieser mit Max und Sepp an, die in 

einem Vorort von Wien leben. Sie begegnen dem lieben Augustin, der sie zu 

Steffi schickt, einem kleinen Turmgespenst im Stephansdom. Nach der 

Gespensterstunde gelangen sie zum Kaiser von Österreich. Dieser schickt den 

beiden einen Fiaker und die Reise zum modernen Wien mit seinen vielen 

Sehenswürdigkeiten kann beginnen. 
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Idee und Text:  

Dipl. Päd. Regina Sutterlüti 
Cezmi Halkalı 

 
 

Liedertexte: 

Dipl. Päd. Regina Sutterlüti 
 
 

Musik: 

Cezmi Halkalı 
 
 

Gesang: 

Katharina Sutterlüti 
 
 

Illustrationen: 

Claudia Cekal 
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Bei 

den Römern! 
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Auf der Suche nach dem modernen Wien 

 
1. Szene 

 
Zwei Touristinnen (T1, T2; mit Rucksäcken und Fotoapparaten) klopfen an die 
Tür, treten ein und sehen sich neugierig um. 
 

T1: Hier ist es aber schön! Darf ich ein Foto von dir machen? 
T2: Sehr gerne! Glaubst du, dass sich hier das moderne 
      Wien versteckt hat? 
T1: Keine Ahnung, aber wir können ja fragen! 
 
T1 und T2 wenden sich an das Publikum. 

 
T1: Entschuldigung, haben Sie vielleicht das moderne Wien 
      gesehen? 
T2: Entschuldigung, haben Sie vielleicht das moderne Wien 
      gesehen? 
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T1: Ach was, sehen wir doch einmal da oben nach! 
 
T1 und T2 betreten die Bühne. 

 
T1: Welch´ schöne Aussicht! 
 
Römer kommen seitlich in den Saal. 

 
T1: Was ist denn das für ein Lärm? 
T2: Warten wir ein wenig, die kennen bestimmt den Weg  
      zum modernen Wien. 
 
Die Soldaten marschieren auf die Bühne und stellen sich geordnet auf. Ein Römer 
tritt in die Mitte. 
 

T1: Wir sind auf der Suche nach dem modernen Wien. Wisst  
      ihr, wie wir dorthin kommen? 
Römer: Modern, modern, modern! Haltet uns doch nicht auf! 
            Wir sind auf dem Weg zur Donau und wollen uns dort 
            ein Lager bauen. Caesar ist sicher schon dort. Er  

     wird schon warten! 
 
Da tritt Caesar auf und begrüßt seine Soldaten. 

 
Caesar: Meine Soldaten – schön, dass ihr auch schon da seid! 
           Ich habe lange auf euch gewartet. Jetzt bin ich  
           hungrig, singt mir ein Lied! 
 
Ein Römer legt einen Teppich in die vordere Bühnenecke. Caesar lässt sich 
darauf nieder. Eine Römerin bringt eine Holzschale mit Weintrauben, zwei 
Sklavinnen fächeln dem Herrscher mit großen Fächern Luft zu. Genüsslich isst 
Caesar die Trauben und lauscht dabei dem Gesang. 
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Lied: VIN-VIN-VINDOBONA 

 

 
 
 

Nach dem Lied erhebt sich Caesar und spricht zu seinem Gefolge. 

 
Caesar: Meine Soldaten – ich bin stolz auf euch! 
            Singen könnt ihr auch so super! Kommt, sehen wir uns 
            das Lager an!  
Soldat: Rechts, links, rechts, links, ……. 
 
Caesar, die Römerin, beide Sklavinnen und die Soldaten marschieren von der 
Bühne. 
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VIN – VIN – VINDOBONA 

Vor 2000 Jahren – 
das ist allerhand – 
kamen die Römer 

hier in unser Land. 
 

In Tunica und Toga 
so zogen sie daher. 

Sie hatten alles mit –  
Pferd, Lanze, Wagen und den Speer. 

 
Sie bauten viele Häuser 

und ein Kastell gab‘s auch. 
Dort lebten die Soldaten, 

wie schön, jetzt weißt du’s auch! 
 

VIN – VIN – VINDOBONA, 
so nannten die Römer ihre Stadt. 

Jetzt weißt du auch, woher unser Wien 
vielleicht seinen tollen Namen hat. 

 

Die Römer speisten gern und viel, 
konnten genug nicht kriegen; 

bei Festen – denk dir nur, ist’s wahr? 
Da aßen sie im Liegen! 

 
Sie bauten viele Straßen 
und hatten viele Bäder. 

Heizung gab es und noch mehr –  
das weiß doch heut‘ ein jeder!  

 
Caesar war der Kaiser 

und vinum war der Wein. 
Willst du mehr verstehen –  

dann lerne doch Latein! 
 

VIN – VIN – VINDOBONA, 
so nannten die Römer ihre Stadt. 

Jetzt weißt du auch, woher unser Wien 
vielleicht seinen tollen Namen hat. 

LESEPROBE



8 

WELCHE WÖRTER FEHLEN? 

 

Vor 2000 Jahre            n – 
das ist allerhand – 
kamen die Röm                 er 
hier in unser Lan                d. 
 
In T           un  ica und To            ga 
so zogen sie daher. 
Sie hatten alles mit –  
Pfer            d, La          n  ze, Wag          en und den Spe            er. 
 
Sie bauten viele Häu               ser 
und ein Kast              ell gab‘s auch. 
Dort lebten die So                           ldaten, 
wie schön, jetzt weißt du’s auch! 
 
Die R             ömer speisten gern und viel, 
konnten genug nicht kriegen; 
bei Fe            sten – denk dir nur, ist’s wahr? 
Da aßen sie im Lie                gen! 
 
Sie bauten viele S             traßen 
und hatten viele Bä          der. 
Heiz                ung gab es und noch mehr –  
das weiß doch heut‘ ein jeder! 
 
Caes              ar war der Kais                er 
und vinum war der We             in. 
Willst du mehr verstehen –  
dann lerne doch L               atein! 
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RÖMISCHE GEHEIMSCHRIFT 
 

Na, kannst du die Geheimschrift schon lesen? 
Wenn nicht – hier ein Tipp: Schreibe jedes Wort auf, beginne aber jeweils mit 

dem letzten Buchstaben!   
 

 

eiS netuab eleiv neßartS 
dnu nettah eleiv redäB. 

gnuzieH bag se dnu hcon rhem – 
sad ßiew hcod tueh‘ nie redej! 

 
raseaC raw red resiaK 

dnu muniv raw red nieW. 
tslliW ud rhem nehetsrev – 

nnad enrel hcod nietaL! 
 
 
 
 
 
 

 

___ ______ _____ _______  

___ ______ _____ _____.  

_______ ___ __ ___ ____ ____ –  

___ ____ ____ ____ ‘  ___ _____!  
 

______ ___ ___ ______  

___ _____ ___ ___ ____ .  

______ __ ____ _________ –  

____ _____ ____ ______!  
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SÄTZE RICHTIG ORDNEN 
Lies dir jede Strophe genau durch und nummeriere die Kästchensätze in der richtigen 

Reihenfolge!  

1. 

Vor 2000 Jahren – 
das ist allerhand – 
kamen die Römer 
hier in unser Land. 
 
 Sie kamen in unser Land. 
 Das ist allerhand! 
 Sie kamen vor 2000 Jahren. 
 Die Römer kamen in unser Land. 
 
2. 
 

In Tunica und Toga 
so zogen sie daher. 
Sie hatten alles mit – 
Pferd, Lanze, Wagen und den Speer. 
 
 Die Römer zogen daher. 
 Sie hatten Tunica und Toga an. 

 Pferd, Lanze, Wagen und Speer 
hatten sie mit. 

 Die Römer hatten alles mit. 

 
3. 
 

Sie bauten viele Häuser 
und ein Kastell gab‘s auch. 
Dort lebten die Soldaten, 
wie schön, jetzt weißt du’s auch! 
 
 Wie schön, jetzt weißt du’s auch! 
 Dort lebten die Soldaten. 
 Sie bauten viele Häuser. 
 Es gab auch ein Kastell. 
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4. 
 

Die Römer speisten gern und viel, 
konnten genug nicht kriegen; 
bei Festen – denk dir nur, ist’s wahr? 
Da aßen sie im Liegen! 
 
 Sie konnten nicht genug kriegen. 

 Denk dir nur, ist’s wahr? 

 Die Römer speisten gern und viel. 

 Sie aßen im Liegen. 

 
5. 
 
Sie bauten viele Straßen 
und hatten viele Bäder. 
Heizung gab es und noch mehr – 
das weiß doch heut‘ ein jeder! 
 
 Sie hatten viele Bäder. 

 Heizung gab es auch. 

 Das weiß doch heut‘ ein jeder! 

 Sie bauten viele Straßen. 

 
6. 
 
Caesar war der Kaiser 
und vinum war der Wein. 
Willst du mehr verstehen – 
dann lerne doch Latein! 
 
 Willst du mehr verstehen? 
 Lerne doch Latein! 
 Vinum war der Wein. 

 Cäsar war der Kaiser. 
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WORTSUCHRÄTSEL 
 

 

 

In diesem Suchrätsel sind   
16 Wörter versteckt.  
 

 1. VINDOBONA   
 2. SOLDATEN  
 3. KASTELL   
 4. LATEIN  
 5. KAISER   
 6. HÄUSER   
 7. TUNICA   
 8. BÄDER  
 9. STADT  
10. SPEER   
11. WAGEN   
12. LANZE 
13. PFERD   
14. RÖMER  
15. WIEN  
16. TOGA 
 
 
 
 
 

 
 

 
Ordne die Wörter  
in alphabetischer Reihenfolge: 

 
 

 

1. ______________                         9.______________ 
2. ______________                        10.______________ 
3. ______________                        11.______________                   
4. ______________                        12.______________ 
5. ______________                        13.______________ 
6. ______________                        14.______________ 
7. ______________                        15.______________ 
8. ______________                        16.______________ 

 

P G N B S H Ä U S E R P J A V Q 
L J A O L I S T A D T N G C T M 
W B P X X F L S P E E R Y K W E 
O G Q J A V I N D O B O N A A Z 
I D Y U V T U N I C A L Y H W S 
H D U R L A N Z E F R Ö M E R A 
Q S O L D A T E N F V V O K I E 
Y E P Y F A L A T E I N R F F Z 
K A S T E L L X H Y B A G H N R 
P Y V P F E R D A X B P W H M V 
R N X M F V W A G E N S F Z T I 
K M G Y J F D F A F S J L Q O N 
A Y W I S V Q T L Y M B T O G A 
D I K I J O Z Y Y Y S I G W T E 
B N R S O Z W I E N U G P F I B 
E K A I S E R S G K I B Ä D E R 
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FEHLERTEXT 
Im ersten Teil des Liedes haben sich 4 Fehler eingeschlichen. 

Finde die richtigen Buchstaben, ordne sie und trage sie in der unteren 
Kästchenreihe ein. Wie heißt das Lösungswort? 

  
 

Vor 2000 Jahren – 

das ist allerhand – 

kamen die Römer 

hier in urser Land. 

 

In Tunuca und Toga 

so zogen sie daher. 

Sie hatten alles mit –  

Pferd, Lanze, Vagen und den Speer. 

 

Sie bauten viele Häuser 

uŶd eiŶ Kastell gaď͚s auĐh. 
Dort labten die Soldaten, 

wie sĐhöŶ, jetzt weißt du͛s auĐh! 

 

    
 

Im zweiten Teil des Liedes haben sich 7 Fehler eingeschlichen. 
Finde die richtigen Buchstaben, ordne sie und trage sie in der unteren 

Kästchenreihe ein. Wie heißt das Lösungswort? 
  

 

Die Römer speisten gern und vier, 

konnten genug nicht kriegen; 

bei Fasten – deŶk dir Ŷur, ist͛s wahr? 

Da aßen sie im Liegen! 

 

Sie bausen viebe Straßen 

und hatten viele Bäder. 

Heizung gab et und noch mehr –  

das weiß doĐh heut͚ eiŶ jeder! 

 

Caesar war der Laiser 

und vinum war der Wein. 

Willst du mehr verstehen –  

dann lerne doch Letein! 
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